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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
oOO©*»-

Freitag, den 19. September 1884.

III. Guartal. 95 . -Abonnements-Vorstellung.
Zum ersten Male wiederholt:

Schriftstell
Lustspiel in drei Akten von Heinrich Heine mann.

Regie: Direktor Hancke.

P e r s o n e n:

Commerzienrat Schlüter
Babette, ferne Fran
Hedwig, deren Tochter
Baumbach, Rentier und Stadtverordneter
Nina, seine Frau
Ella, deren Tochter
Assessor Breitling
Therese Friedeck, ]
Karl von Hellboru, Mitglieder des Schriftstellerverbandes
vi -. Richard Vogel , )
August Mumme, Literat
Sieberl, Commis
Klinkhammer, Portier in Schlüters Hause
Alwine, iu Schlüters Dieusteu
Eiu Kellner

Herren uud Damen.

Scene : Die Residenz. Zeit : Gegenwart.

Herr Lange.
Fräulein Wabel.
Frau Prasch.
Herr Reiff.
Frau Grösser.
Fräulein Gläser.
Herr Kadelbnrg.
Fräulein Hartmann.
Herr Wassermann.
Herr Jelenko.
Herr Kürner.
Herr Schilling.
Herr Morgenweg.
Fräulein Schwarz.
Herr Hunkler.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: nach neun Uhr.
Kasse-Eröffnung : H Rhv.

Preise der Plätze (für Werktage):
Balkon-Frcmdcnloge . 4M .— Pf.
Fremdenloge  II.  Rangs 2 „ 60 „
Fremdenloge im Parterre 2 „ 60 „
LogenI. Rangs . . 3 „ 50 „
Balkon 3 „ 50 „

21 .- Pf.
. 2 „ 50 „
• 2 „ — „
. 2 „ 50 „
• 1 ii  50 „

Logen  III.  Rangs . . IM .50Pf.
III.  Itang . Sitzplätze . 1 „ — „
III.  Rang . Stehplätze . - „ 80 „
IV.  Rang . Mitte . . - „ 70 „
IV.  Rang . Seite . . - „ 50 „

Balkon-Stehplatz
Parterre-Logen .
Logen  II.  Rangs
Parterre-Sperrsitze
Parterre . . .

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von  II —1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der aus Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3  bis  4  Uhr Nachmittags deö  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis iji Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf uumerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hostheater-Verwaltnng bis längstens 12 Uhr Mittags deö der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen

Sonntag , den 21. September.  Achtzehnte Vorstellung außer Abonnement.
Neu einstndirt:  Qberon , König der Elfen.  Romantische Feenoper in drei Auszügen vou Karl

Maria v. Weber.

Druck dcr Chr. Fr. Müller'schcn Hofbuchtruckcrci. Nachdruck verboten.
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